
 

Positionspapier Thema „Lehrlingsausbildung“ 
 
 

KLUB: Freiheit & Toleranz (WEISS) 
 
 

Was braucht die Lehrlingsausbildung und ihr Abschluss? 

Wir als Klub „Freiheit und Toleranz“ wollen uns besonders für mehr 

Mitspracherecht und Partizipation von betroffenen Personengruppen 

einsetzen. Freie Entscheidungskraft, Gleichberechtigung und ein 

gutes Leben für alle sind unsere Grundwerte. Insbesondere wollen wir 

uns für junge Menschen einsetzen, da sie die Personen sind, die 

unsere Gesetze auch noch länger tragen müssen. Für UNSERE 

GEMEINSAME ZUKUNFT! 

 

Ausbildung 
 

 Berufsschulen sollen aktuell und praxisorientiert sein: Das heißt zum 

Beispiel: dass alle Lehrpersonen der Berufsschulen sollen praxistätig 

sein oder zumindest Praxiserfahrung haben. Regelmäßige 

Fortbildungen für Lehrpersonen sind verpflichtend.   

 

 Regelmäßige Überarbeitung und Aktualisierung der Lehrpläne mit 

Einbeziehung der Lehrlinge 

 

 Absprachen zwischen Lehrpersonen der Berufsschulen zu 

fachbezogenen Themen – um Aktualität und einheitliche 

Informationsweitergabe zu gewährleisten 

 

 Einhaltung des Lehrplans und Kontrolle dessen in allen Berufsschulen 

 

 Kompetente und jederzeit erreichbare Ansprechpersonen in jedem 

Betrieb für alle Lehrlinge – Lehrlinge sollen nicht „ins kalte Wasser“ 

geschmissen werden 

 

 Verpflichtende Monatsgespräche für alle Lehrlinge in allen Betrieben – 

um zu klären, wie es den Lehrlingen geht, was sie brauchen.  

 

 Faire Löhne und Gehälter für alle Lehrlinge (bessere Kollektivverträge) 

 

 Praxisbezogene Berufsschulausbildung – Lehrlingsvertretungen sind in 

der  Lehrplan- und Prüfungserstellung mit einbezogen 

 

 Gesetzliche Lehrlingsvertretung auf Bundes- & Landesebene 
 



 

 

Vorbereitung der Lehrabschlussprüfung 
 

 Verpflichtende Vorbereitungskurse für alle Lehrlinge, 4-5 Wochen vor 

der Prüfung, Dauer:  individuell auf Bedarf angepasst 

 

 5 Tage Freistellung für die individuelle Prüfungsvorbereitung, direkt vor 

der Prüfung 

 

 Kosten werden vom Betrieb übernommen 

 

 Freiwillige Prüfungssimulation in den Berufsschulen 

 

 Berufschullehrpersonen + externe Prüfer*innen führen die Vorbereitung 

durch 

 

 3. Oder 4. Lehrjahr Berufsschule legt den Fokus auf die 

Lehrabschlussprüfung, daher vor allem nur mehr Wiederholungen und 

neue Inhalte für Lehrabschlussprüfung 

 

 

Ablauf Lehrabschlussprüfung 
 

 Die Lehrabschlussprüfung soll fair und gerecht ablaufen. Standards 

müssen in allen Bundesländern gleich sein und kontrolliert werden. Die 

Erfahrung hat gezeigt, dass in manchen Bundesländern und Branchen 

unterschiedliche Ansprüche bestehen. 

 

 Rücksichtnahme auf Pandemie- bedingte Schwierigkeiten 

 
 Realitätsgetreu – Prüfungen werden so erstellt, dass sie nach 

realistischen Szenarien erstellt wird 

 
 

 


